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Bewertung der Verabschiedung eines CDU-Gesetzesvorhabens 
durch AfD-Unterstützung im thüringischen Landtag

Im thüringischen Landtag wurde am vergangenen Donnerstag ein Gesetzesvorhaben der CDU für eine niedrigere Grunderwerbsteuer mit Unterstützung durch 

FDP und AfD verabschiedet. Damit konnten sich die drei Oppositionsparteien gegen die rot-rot-grüne Minderheitsregierung durchsetzen. In Folge dessen 

steht die CDU in Thüringen bundesweit in der Kritik, da damit die von der CDU proklamierte "Brandmauer" zur AfD einreiße. Die CDU argumentiert, dass auch 

die thüringische Regierung bereits Gesetzesvorhaben mit Hilfe von Stimmen der AfD durchgesetzt habe. Wie bewerten Sie persönlich das Vorgehen der CDU 

in diesem Fall? (Befragte in %)
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Weiß nicht / keine Angabe

Gesamt

Wähler Union

Wähler SPD

Wähler Grüne

Wähler FDP
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Basis: Alle Befragten n= 2.134. Befragung vom 15.-20.09.2023; Die Ergebnisse sind repräsentativ für alle wahlberechtigten Deutschen ab 18 Jahren. Die Ergebnisse der Wählerinnen und Wähler der LINKE sind nicht aufgeführt, da n<100 ist. 

Abweichungen zu 100% aufgrund von Rundungsdifferenzen.

 



Schaden oder Nutzen für CDU durch Vorgehen in Thüringen

Glauben Sie, dass dieses Vorgehen der CDU auf den folgenden Ebenen geschadet oder genützt hat? (Befragte in %)
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In ganz Deutschland
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Geschadet Genutzt Weiß nicht / keine
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Gesamt Wähler Union Wähler SPD
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In Thüringen

Basis: Alle Befragten n= 2.134. Befragung vom 15.-20.09.2023; Die Ergebnisse sind repräsentativ für alle wahlberechtigten Deutschen ab 18 Jahren. Die Ergebnisse der Wählerinnen und Wähler der LINKE sind nicht aufgeführt, da n<100 ist. 

Abweichungen zu 100% aufgrund von Rundungsdifferenzen.

 



Bewertung einer Zusammenarbeit mit der AfD im Zeitverlauf

Sollten die anderen Parteien Ihrer Meinung nach eine Zusammenarbeit mit der AfD vollständig ausschließen, aktiv suchen oder je nach 

Fall in Erwägung ziehen? (Befragte in %)
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Zusammenarbeit vollständig ausschließen

Je nach Fall eine Zusammenarbeit in Erwägung
ziehen

Zusammenarbeit aktiv suchen

Weiß nicht / keine Angabe

Mitte Juli 2023

Ende Juli / Anfang August 2023

Mitte September 2023

Basis: Alle Befragten n= 2.167 Befragung vom 25.07.-02.08.2023; Alle Befragten n=2.317 Befragung vom 14.-19.07.2023; Alle Befragten n=2.134 Befragung vom 15.-20.09.2023. Die Ergebnisse sind repräsentativ für alle wahlberechtigten 

Deutschen ab 18 Jahren. Abweichungen zu 100% aufgrund von Rundungsdifferenzen.

 



Bewertung einer Zusammenarbeit mit der AfD auf Wähler-
Ebene
Sollten die anderen Parteien Ihrer Meinung nach eine Zusammenarbeit mit der AfD vollständig ausschließen, aktiv suchen oder je nach Fall in Erwägung 

ziehen? (Befragte in %)
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Zusammenarbeit vollständig
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Je nach Fall eine
Zusammenarbeit in Erwägung
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Zusammenarbeit aktiv suchen

Weiß nicht / keine Angabe

Gesamt
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Wähler SPD

Wähler Grüne

Wähler FDP

Wähler AfD

Basis: Alle Befragten n= 2.134. Befragung vom 15.-20.09.2023; Die Ergebnisse sind repräsentativ für alle wahlberechtigten Deutschen ab 18 Jahren. Die Ergebnisse der Wählerinnen und Wähler der LINKE sind nicht aufgeführt, da n<100 ist. 

Abweichungen zu 100% aufgrund von Rundungsdifferenzen.
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